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Gemeinderatssitzungen
Aus der Sitzung vom 17.12.2024
Erlass einer Satzung für die öffentliche Wasserversorgungseinrichtung der Gemeinde Loitzendorf
Im November 2024 wurden die Ortsteile Gittensdorf  und Holzhof  an die Wasserversorgungsanlage Loitzendorf  
angeschlossen. Diese Ortsteile sind auch in das Satzungsgebiet der öffentlichen Wasserversorgungseinrichtung der 
Gemeinde Loitzendorf  aufzunehmen.
Die Satzung kann in der Verwaltungsgemeinschaft Stallwang eingesehen werden,
Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt die vorgestellte Satzung für die öffentliche Wasserversorgungseinrichtung der Gemeinde 
Loitzendorf. Die Satzung wird hiermit genehmigt und ist Bestandteil dieses Beschlusses.  

Kommunales Abgabengesetz (KAG) – Gebührenkalkulation für die Wasserversorgungseinrichtung 
der Gemeinde Loitzendorf
Die Wasserversorgungsanlage Loitzendorf  ist als kostenrechnende Einrichtung gesetzlich verpflichtet, kostendeckend zu 
arbeiten. Durch den Anschluss der Ortsteile Gittensdorf  und Holzhof  an die Wasserversorgungsanlage Loitzendorf  
entstehen kalkulatorische Mehrkosten von ca. 25.000 €. Vor diesem Hintergrund hat die Verwaltung eine neue 
Gebührenkalkulation vorgenommen.
Frau Andrea Müller stellte die Ergebnisse der Gebührenkalkulation vor:

• Zum 31.12.2024 ergibt sich eine Unterdeckung von 63.048,64€, unter Berücksichtigung der Vorkalkulation.
• Würde der aktuelle Kalkulationszeitraum unverändert bis 31.12.2026 fortgeführt, ergäbe sich eine Unterdeckung 

von ca. 113.185,87 €.
Die gesetzlichen Vorgaben sehen vor, dass Unterdeckungen im folgenden Kalkulationszeitraum ausgeglichen werden 
müssen. Dabei wird der neue Kalkulationszeitraum bei jeder Kalkulation festgelegt. Für einen Zeitraum von vier Jahren 
würden die Unterdeckungen entsprechend auf  diese Jahre verteilt.
Weitere Fakten zur Wasserversorgung:

• Aktuell sind 222 Haushalte an die Wasserversorgungsanlage angeschlossen.
• Der durchschnittliche Verbrauch der letzten fünf  Jahre beträgt ca. 34.500 m³ pro Jahr.
• Es sind ausschließlich Wasserzähler mit einem Dauerdurchfluss bis 4 m³/h installiert.

Frau Müller stellte dem Gemeinderat mehrere Varianten zur Anpassung der Gebühren vor. 

Außerdem wurde eine Probeberechnung ohne Berücksichtigung der Kosten und Einnahmen für die Ortsteile Gittensdorf  
und Holzhof  durchgeführt. Diese Berechnung zeigte, dass die Gebühren ohne den Anschluss dieser Ortsteile aktuell leicht 
unter den derzeitigen Gebühren liegen würden und im Jahr 2026 sogar gesenkt werden könnten.
Nach längerer Diskussion sprach sich der Gemeinderat für eine vorzeitige Beendigung des aktuellen Kalkulationszeitraums 
aus. Die Mitglieder des Gemeinderats tendierten mehrheitlich für die Variante 5 und befürworteten eine Neufestsetzung 
der Gebühren auf  dieser Grundlage.
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Beschluss:
Der neue Kalkulationszeitraum wird auf  4 Jahre (2025-2028) festgelegt. Die Unterdeckungen aus dem vorigen 
Kalkulationszeitraum werden unverzinst angesetzt. 
Die Grundgebühr wird für Wasserzähler mit
Dauerdurchfluss   
bis         4 m³/h  von 130,00 Euro/Jahr  auf  150,00 Euro /Jahr
bis     10 m3/h  von 145,00 Euro/Jahr  auf  172,50 Euro /Jahr
bis     16 m³/h  von 160,00 Euro/Jahr  auf  195,00 Euro /Jahr
über   16 m³/h  von 175,00 Euro/Jahr  auf  217,50 Euro /Jahr
angehoben. Die Verbrauchsgebühr wird von 2,25 €/m³ auf  3,05 €/m³ angehoben.

Gemeindehaus Loitzendorf – aktueller Sachstand 
Zur Fortführung der Planungen für das Gemeindehaus Loitzendorf  fanden 2 Termine mit folgenden Ergebnissen statt:
Montag, 09.12.2024 - Besprechung beim Ing.-Büro Gutthann HIW, Bogen:
Statik: (Fa. Mühlbauer)

• Dachkonstruktion ohne Fachwerkaufbau = günstigere Lösung und die Höhe der Decke kann beliebig gewählt werden
• Beleuchtung muss aber dann abgehängt werden, da keine Zimmerbalken mehr vorhanden sind
• 1 Mittelträger in Längsrichtung für Beleuchtung und Deko
• 90° zu diesem Mittelträger soll eine Stange für den Bühnenvorhang eingebaut werden

Brandschutz: (Fa. Rinner)
• Trennwände F30 Türen – nicht problematisch
• Decke zum Keller hat bereits F 90
• Pyramiden abgemauert
• Rettungswege-Ausleuchtung (Leucht-Hinweise) für Rettungsweg 1 (RW1) und Rettungsweg 2 (RW2) wird von 

Fa. Rinner an PTB Blaibach (Elektroplanung) und cc an HIW übermittelt
• Reflektierende Fluchtweg-Schilder besorgt die Gemeinde selbst (nach Plan Fa. Rinner)

Elektro und Heizung/Lüftung/Sanitär (HLS): (Fa. Rothenwührer)
• Stromanschlüsse im Schützenheim müssen neu gemacht werden.
• In Aussparungen hinter der Schenke soll der Sicherungskasten (separat für Schützenheim) und Wasserzuleitung 

untergebracht werden (entweder Bestandsleitung oder über Oberseite der Decke)
• Alte Leitungen werden nicht verwendet
• WCs nur Kaltwasseranschluss
• Schützenheim ebenfalls nur Kaltwasseranschluss – Warmwasser über Durchlauferhitzer
• Wasserleitung DN20 im EG Küche / Schänke im Boden verlegen – dazu muss die Bodenplatte geschlitzt werden 

(wird geschnitten)
Zeitplanung:

• 09.01.2025 EX-Ante-Bekanntmachung der Ausschreibung über Staatsanzeiger oder über aumass (was günstiger ist)
• Aussage Landratsamt Straubing-Bogen zur Kreditgenehmigung bis Mitte Januar
• Bekanntgabe Haushaltssicherungskonzept und nach Möglichkeit Kreditgenehmigung in der Januar-Sitzung
• Dann Ausschreibung
• Baustart geplant im März 2025 – vorher Gebäude stromlos – Sirene über Baustrom
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Freitag, 13.12.2024 – Vor-Ort-Termin Gemeindehaus Loitzendorf:
Restaurator – für Wandbild

• Wandbild muss gesäubert und teilweise nachgemalt werden (abblätternde Farbe und Putz) 
• Sicherung des Bildes durch spezielle Folie auf  dem Bild, während der Bauarbeiten
• Mechanischer Schutz durch Unterzug und Stahlstreben in der Wand
• Neue Uhr, die stilistisch zu Gesamtbild passt, muss angebracht werden

Kunst-Schreiner – Erhaltung der Wandschränke
• Wandschränke sind von der Beschaffenheit des Materials her, nicht erhaltenswürdig
• Eine Erhaltung der Originalschränke bei Renovierung kann nicht gewährleistet werden
• Der Schreiner wird eine Empfehlung an das Amt für Ländliche Entwicklung (ALE) (Fr. Stadler) schicken: 

Schränke solle im gleichen Stil und gleicher Farbe neu gemacht werden (sehr vernünftige und kostengünstige Ansicht)
• Gemeinde beantragt über Ing.-Büro HIW Fahnenschränke – nicht verglast sondern geschlossen, wegen 

Ausbleichung der Fahnen durch Sonnenlicht!
• Genehmigung hierfür durch ALE muss erteilt werden.

Bezüglich der Küchenplanung werden Zweit-Geräte (z.B.: zweiter Herd, zweite Spülmaschine, usw.) durch das Amt für 
Ländliche Entwicklung (ALE) nicht gefördert. Da Einplanung dieser Geräte aber sinnvoll ist, sollten die Vereine an den 
Kosten für diese Geräte beteiligt werden, bzw. diese komplett übernehmen, da der Gemeindehaushalt bereits durch die 
übrigen Baukosten sehr stark belastet wird.
Beim Heizungsplaner sollte auch wegen einer Fußbodenheizung für das Schützenheim nachgefragt werden. 

Bekanntgaben, Wünsche Anträge
Probleme mit der Wasserversorgung Obermannbach
Derzeit kommt es im Bereich Obermannbach immer wieder zu Wasserverlusten. Ein Wasserrohrbruch liegt nicht vor. Bei 
der Pumpstation sind keine Probleme bekannt. Die Ursache muss noch geklärt werden.
Zufahrt zum Anwesen Renner in Gittensdorf
Die Probleme im Zusammenhang mit der Höhe des Schotterweges der zum Anwesen Renner führt sollten jetzt behoben 
sein. Die Zufahrt muss von den Anliegern unterhalten werden.

Aus der Sitzung vom 16.01.2025
Gemeindehaus Loitzendorf – Finanzierung, Rückmeldung Landratsamt Straubing-Bogen 
Seitens der Kommunalaufsicht wird nach aktuellem Sachstand von der Genehmigungsfähigkeit der Haushaltssatzung unter 
Auflagen (Beispielhafte Auflage: Überwachung der Steuereinnahmen im ersten Quartal und ggf. notwendige Anpassung 
der Hebesätze bis zum 30.06.2025) und somit von einer möglichen Finanzierung des Vorhabens "Gemeindehaus 
Loitzendorf" ausgegangen.
Nachfolgende Unterlagen sind dem Landratsamt noch vorzulegen:

• Investitionsprogramm
• Bescheid oder schriftliche Zusage über die zusätzliche Förderung i.H.v. 300.000€l
• Längerfristige Finanzplanung und Tilgungsplan über das Finanzplanungsjahr 2028 hinaus bis mindestens in das 

Jahr 2030
• Folgekostenberechnung für das Dorfgemeinschaftshaus nach § 10 KommHV-Kameralistik Die Folgekosten sind 

in die Finanzplanung mitaufzunehmen.
Eine abschließende Beurteilung der Genehmigungsfähigkeit der Haushaltssatzung erfolgt nach Vorlage aller Unterlagen, 
insbesondere aller Förderbescheide.
Auf  Grundlage dieser Rückmeldung kann die Ausschreibung wie geplant fortgeführt werden. 
Seitens der Gemeinderatsmitglieder wurde angefragt, ob eine Verschiebung der Termine im Hinblick auf  die Gewährung 
der Fördergelder möglich ist. Die Verwaltung wird dies abklären.
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Gemeindehaus Loitzendorf – Ausschreibung, aktueller Sachstand, weiteres Vorgehen 
Fußbodenheizung im Schützenheim:
Seitens des Schützenvereins wurde angeregt, im neuen Schützenheim eine Fußbodenheizung einzubauen. In der 
Vorplanung für die Umbaumaßnahmen im Bestandsbau wurde die günstigste Variante gewählt, bei der die alten 
Elektroheizkörper durch neue Heizkörper ersetzt werden sollten, die durch die geplante Wärmepumpe betrieben werden 
können. Diese Planung war auch die Grundlage der vorbereiteten Ausschreibung. Die Ausschreibung kann aufgrund der 
fortgeschrittenen Zeitschiene nicht mehr geändert werden. Im Rahmen der Bauausführung kann die Änderung aber noch 
im Rahmen eines Nachtragsverfahren geändert werden. Die Mehrkosten und Mehraufwände für die Gemeinde sollten 
durch Mittel und Eigenleistungen des Schützenvereins ausgeglichen werden. Dazu ist der Schützenverein auch bereit.
Im Vorfeld konnte Geschäftsstellenleiter Pfeffer mit dem Heizungsplaner, Herrn Rothenwührer bereits die prinzipielle 
Möglichkeit einer Fußbodenheizung im Schützenheim abklären. Im Schießstand soll eine Wandheizung im Bereich der 
Schussabgabe eingebaut werden. 
Bezüglich der Einzelheiten des Einbaus der Fußbodenheizung im Schützenheim ist ein Termin des Heizungsplaners mit 
dem Schützenverein erforderlich, bei dem die einzelnen Tätigkeiten genau festgelegt werden sollten (wer macht bis wann 
was?). Nach Festlegung der Eigenleistungen, ist eine Kalkulation der Kosten für den Schützenverein möglich.
Ausschreibungszeitplan:
In einem ersten Schritt werden folgende Gewerke angefragt:

• Baumeisterarbeiten
• Heizung/Lüftung/Sanitär (HLS)
• Elektroarbeiten

Die Ex-Ante-Bekanntmachung ist am 09.01.2025 erfolgt. Im Rahmen dieser Bekanntgabe der Ausschreibungen (noch 
ohne rechtliche Konsequenzen) können sich interessierte Firmen melden und an der beschränkten Ausschreibung 
beteiligen.
Die Submission für diese 3 Gewerke findet am 11.02.2025 statt. Das Ingenieurbüro prüft anschließend die eingegangenen 
Angebote auf  Vollständigkeit, Plausibilität und Einhaltung der geforderten Standards. Schließlich erhält die Gemeinde 
erhält auf  Basis dieser Prüfung einen Vergabevorschlag, der in der nächsten Gemeinderatssitzung dann besprochen und 
entschieden werden muss. 
Leistungsverzeichnisse und Kostenschätzungen:
Die sehr umfangreichen Leistungsverzeichnisse der Ausschreibungen wurden stichpunktartig besprochen und Fragen der 
Gemeinderatsmitglieder (z.B.: zum Vollwärmeschutz) beantwortet. 
Für die Baumeisterarbeiten liegen bereits folgende LV-Prognosen und Kostenberechnungen vor:

• LV-Prognose:  505.425,71 € (brutto)
• Kostenberechnung: 543.803,61 € (brutto)

Bauzeitenplan:
Die Arbeiten sollen planmäßig Mitte März 2025 beginnen und Mitte März 2026 erfolgreich abgeschlossen werden. Der 
Verwendungsnachweis für den Fördermittelabruf  soll bis September 2026 fertiggestellt werden.
Bühne:
Für die Bühne im Neubau/Veranstaltungssaal wird folgende Variante favorisiert:
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Der Bühnenvorhang soll nicht seitlich an der Bühne vorbeiführen, sondern nur über die Bühnenfront verlaufen. Die rechte 
Treppe wird nicht benötigt und kann somit entfallen. Alle weiteren Planungsdetails für die Bühnen werden mit den 
Verantwortlichen des Heimatvereins, als Nutzer der Theaterbühne besprochen.

Gemeindehaus Loitzendorf – Firmenlisten 
Dem Gemeinderat wurden für die Gewerke Baumeisterarbeiten, Heizung/Lüftung/Sanitär, Elektroarbeiten seitens der 
Verwaltung Firmenlisten für die Ausschreibung dargelegt. Diese Listen wurden seitens des Gemeinderats jeweils noch 
ergänzt. 

Antrag auf Schaffung von PKW-Parkmöglichkeiten WA Am Kalten Bühl 
Im Baugebiet „Am Kalten Bühl“ sind bislang keine öffentlichen Parkflächen ausgewiesen. 
Beschluss:
Dem Antrag auf  Schaffung von öffentlichen Parkflächen durch eine entsprechende Beschilderung wird zugestimmt. 

Wahl der Feldgeschworenen  
Für jede Gemeinde ist eine Mindestanzahl von 4 bis 7 Feldgeschworene verpflichtend. Dies regelt Art. 11 AbmG 
(Abmarkungsgesetz). Aufgabe der Feldgeschworenen ist die Teilnahme bei Abmarkungshandlungen (Abmarkungstermine 
mit dem Vermessungsamt), sowie darüber hinaus die Aufgaben nach Art. 12 AbmG.
Beschluss:
Zum Feldgeschworenen wurde der Bauhofmitarbeiter Omasmeier Tobias gewählt.

Aus der Sitzung vom 18.02.2025
Vereidigung des neuen Feldgeschworenen 
Der Bauhofmitarbeiter Tobias Omasmeier wurde zum neuen Feldgeschworenen der Gemeinde Loitzendorf  gewählt und 
anschließend vereidigt.

Haushalt 2025 – Einzelbeschlüsse
Die Hebesätze wurden neu angepasst und zum 01.01.2025 wie folgt festgesetzt: 

• Grundsteuer A (land- und forstwirtschaftliche Betriebe):  360 v. H. 
• Grundsteuer B (für Grundstücke):     200 v. H. 
• Gewerbesteuer:       400 v. H.

Haushalt 2025 – Erlass der Haushaltssatzung mit Bestandteilen
Der Haushaltsplan 2025 schließt im Verwaltungshaushalt in den Einnahmen und Ausgaben mit 1.402.400 € und im 
Vermögenshaushalt in den Einnahmen und Ausgaben mit 3.072.400€ ab. Das Gesamtvolumen beträgt somit 4.474.800 €.
Der Gesamtbetrag der Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen wird auf  2.000.000 € 
festgesetzt.
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird auf  233.000 € 
festgesetzt.
Beschluss:
Mit dem Entwurf  der Haushaltssatzung zum Haushaltsplan 2025 samt Investitionsplan besteht vollinhaltlich 
Einverständnis und wird zugestimmt.

Haushalt 2025 – Beschlussfassung über den Finanzplan
Beschluss:
Mit dem Finanzplanentwurf  2024 – 2028 besteht vollinhaltlich Einverständnis.
Haushalt 2025 – Beschlussfassung über den Stellenplan
Beschluss:
Mit dem Entwurf  des Stellenplanes besteht vollinhaltlich Einverständnis.
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Gemeindehaus Loitzendorf – Bekanntgabe des Submissionsergebnisses, Auftragsvergabe
Baumeisterarbeiten
Im Rahmen der Ausschreibung gingen 6 elektronische und 2 postalische Angebote form- und fristgerecht ein. Die beiden 
günstigsten Angebote liegen unterhalb der Kostenschätzung des Ingenieurbüros Gutthann HIW. 
Der günstigste Anbieter ist die Firma Anton Aumer Bau GmbH aus Roding mit einem Angebotspreis von  446.649 € (incl. 
MwSt.). Die Firma hat in ihrem Angebot aber angegeben, dass auch Subunternehmer eingesetzt werden, was zulässig ist. 
Bezüglich des Einsatzes von Subunternehmern sind derzeit noch einige offenen Punkte in Klärung.
Sollte die Firma Aumer Bau alle Kriterien erfüllen, wird das Ingenieurbüro auch eine Vergabeempfehlung für dieses 
Unternehmen aussprechen. Sollte das nicht der Fall sein, kommt die zweitplatzierte Baufirma zum Zug. Es wird 
empfohlen, Bürgermeister Anderl zu ermächtigen, die Vergabeentscheidung entsprechend dem Vergabevorschlag des 
Ingenieurbüros Gutthann HIW zu treffen.
Beschluss:
Bürgermeister Anderl wird ermächtigt, die Vergabeentscheidung für die Baumeisterarbeiten am neuen Gemeindehaus in 
Loitzendorf  entsprechend der Vergabeempfehlung des Ingenieurbüros Gutthann HIW zu treffen.
Heizung/Lüftung/Sanitär
Im Rahmen der Ausschreibung gingen 3 elektronische Angebote form- und fristgerecht ein.
Beschluss:
Die HLS-Arbeiten des Umbaus des Gemeindehauses werden gemäß Vergabevorschlag des Ingenieurbüros an den 
günstigsten Anbieter, die Firma Graßer aus Haselbach zum Angebotspreis von 168.782,34 € (inkl. MwSt.) vergeben.
Elektroarbeiten
Im Rahmen der Ausschreibung gingen 5 elektronische Angebote form- und fristgerecht ein.
Beschluss:
Die Elektroarbeiten des Umbaus des Gemeindehauses werden gemäß Vergabevorschlag des Ingenieurbüros an den 
günstigsten Anbieter, die Firma Elektro Köstler aus Cham zum Angebotspreis von 228.403,15 € (inkl. MwSt.) vergeben.

Gemeindehaus Loitzendorf – Fortführung der Ausschreibung, Firmenlisten
Ausschreibungszeitplan
In der nächsten Phase der Ausschreibung werden folgende Gewerke angefragt:

• Zimmerer, Dachdecker, Spengler
• Außenelemente
• Trockenbau
• Estrich
• PV-Anlage

Gemeindehaus Loitzendorf – Aktueller Sachstand, weiteres Vorgehen
Bei einem Besprechungstermin mit dem Ingenieurbüro und dem ALE am 07.02.2025 wurde folgender Sachverhalt 
protokolliert: 
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Bekanntgaben, Wünsche Anträge
Antrag auf Schaffung von PKW-Parkmöglichkeiten im WA Am Kalten Bühl
Es werden seitens der Gemeinde Parkplatzschilder angebracht, um künftig offizielle Parkmöglichkeiten zu schaffen..
Zuschuss für die KLJB Loitzendorf für den Bau des Jugendheimes
Derzeit laufen seitens der KLJB Loitzendorf  die Umbauarbeiten des Sportheimes zu einem Jugendheim. Die 
Umbaumaßnahmen finden in Eigenleistung der Mitglieder statt. Durch die Gemeinde wurden 15.000€ Zuschuss 
zugesichert. Von Diesen wurde bereits 7.000 € an den Verein ausbezahlt. Nun sollen die weiteren 8.000 € ausbezahlt 
werden. Des Weiteren erwartet die KLJB nach Abschluss der Arbeiten noch eine Förderung durch den Kreisjugendring.
Termin mit dem Landratsamt bzgl. der Sanierung der Kläranlage Loitzendorf
Bürgermeister Anderl berichtete von einem Termin mit Herrn Roth vom Landratsamt Straubing-Bogen bzgl. der 
Wasserrechtsgenehmigung für die Kläranlage Loitzendorf. Da die Kläranlage bereits sanierungsbedürftig ist, ist die 
Erteilung des Wasserrechts fraglich. Herrn Roth wurden die Haushaltsverhältnisse der Gemeinde dargelegt. Herr Roth 
zeigte Einsicht, dass eine Sanierung der Kläranlage in naher Zukunft aufgrund des Baus des Gemeindehauses nicht 
möglich sei. Er forderte jedoch die Planung der Kläranlage im Jahr 2025 noch einzureichen. Wann die Sanierung 
stattfinden kann ist noch unklar.
Entwendung der Sitzgelegenheit im Bushäuschen 
Gittensdorf
Gemeinderatsmitglied Eckl brachte vor, dass im 
Bushäuschen in Gittensdorf  die Sitzbank entwendet wurde. 
Eine neue Sitzgelegenheit wurde bereits von den 
Bauhofmitarbeitern eingebaut. Der Verantwortliche konnte 
leider nicht festgestellt werden.
Aussetzung der Pachtzahlung der Vereine im 
Gemeindehaus
Bürgermeister Anderl erklärte, dass während der Bauphase 
des Gemeindehauses die Pachtzahlung für die Vereine 
stillgelegt wird, da eine Nutzung der Räume nicht möglich 
ist.

Gemeindehausumbau

Der bereits seit Jahren geplante 
Gemeindehausbau hat nun begonnen. Die 

ersten drei Gewerke, Baumeisterarbeiten sowie 
Heizung/Lüftung/Sanitär und Elektroarbeiten 

wurden bereits vergeben. Für weitere fünf 
Gewerke fand am 25. März die Submission statt. 

Bis zum Herbst 2026 sollte der komplette Bau 
abgeschlossen sein. Die Gemeinde bittet um 

Verständnis, dass vor allem bei unseren 
Ortsvereinen sowie Bürgern bestimmte 

Einschränkungen in dieser Zeit bestehen. Die 
Baufirma muss einen Bauzaun anbringen, 

sodass in dieser Zeit kein Durchgang von der 
Kirche kommend zur Bushaltestelle bzw. 

Feuerwehrhaus möglich ist.
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Richtig Zähne Putzen will gelernt sein
Am Dienstag, den 11.03.2025, besuchte die Prophylaxehelferin Ella Völkl 
die Kita Sonnenhügel. In der Turnhalle wurde den Kindern durch ein 
Kasperltheater auf  spielerische Weise erklärt, warum regelmäßiges 
Zähneputzen so wichtig ist. Die Kinder verfolgten neugierig und gespannt, 
wie der Kasperl die Zähne des Löwen untersuchte und ihm zeigte, wann 
und wie man die Zähne putzen muss.
Anschließend durfte jedes Kind selbst aktiv werden und die Zähne des 
Löwen mit echten Zahnarztinstrumenten unter die Lupe nehmen. Dieses 
praktische Erlebnis hat den Kindern besonders viel Spaß gemacht, da sie 
sich wie kleine Zahnärzte fühlten.
Während der Abholzeit stand Frau Völkl dann noch den Eltern für Fragen 
zur Verfügung und überreichte jedem Kind ein kleines Geschenk: einen 
Zahnputzbecher, eine Zahnbürste und Zahnpasta.
Dieser spannende Vormittag bleibt den Kindern sicherlich noch lange in 
Erinnerung und half  ihnen nicht nur, erste Ängste vor dem Zahnarzt zu 
überwinden, sondern motiviert sie auch, regelmäßig und gründlich ihre 
Zähne zu putzen.
Verena Anklam

Basarteam spendet in 2024 rund 1.800 €
Im vergangenen Jahr konnte das Basarteam des Fördervereins „Zukunft Stallwang 
e. V.“ aus den beiden veranstalteten Basaren einen Gesamterlös in Höhe von rund 
1.800 € erzielen.
Hiervon wurden bereits im Sommer knapp 500 € an die KiTa Sonnenhügel für die 
Anschaffung von Fahrzeugen für den Garten überreicht, die von den Kindern der 
Kleinkindgruppe sowie der Kinderkrippe genutzt werden können.
Über 4 XXL-Sitzsäcke im Wert von rund 300 € durften sich damals die 
Schulkinder freuen.
Mit dem Erlös aus dem Herbstbasar konnte dann kurz vor Weihnachten den 
Kindergartenkindern der „Villa Kunterbunt“ der Wunsch nach Magnetbausteinen 
im Wert von 400 € erfüllt werden. Einen Zuschuss in Höhe von 350 € erhielt die 
Grundschule Stallwang für einen neuen Teppich im Musikzimmer.
Darüber hinaus gingen ebenfalls als Zuschuss für einen neuen Teppich 100 € an 
die Mutter-Kind-Gruppe, sowie 150 € an die Bücherei für die Anschaffung von 
gewünschten Lernspielen.
Nicht nur die Spendenempfänger, sondern auch das Organisationsteam freut sich 
wahnsinnig über dieses tolle Ergebnis! Ein besonderer Dank gilt hier den fleißigen 
Helferinnen und Helfern sowie den Kuchenbäckern – Ohne sie wäre das nicht 
möglich gewesen.
Wer Lust hat das Basarteam beim Auf- oder Abbau oder auch durch eine Kuchenspende zu unterstützen, darf  sich 
jederzeit unter kinderbasar-stallwang@web.de melden oder einfach vorbeikommen. 
Tanja Preis
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Lesung des Autors Armin Pongs an der Grundschule
Einen tollen Vormittag erlebten die Schüler 
der 1. und 2. Klasse am 18.03.25 mit dem 
Buchautor Armin Pongs. Fast alle Kinder 
hatten sich etwas „Krokofilgrünes“ 
angezogen und warteten aufgeregt auf  die 
Vorstellung des Buches „Krokofil: Der 
Traumländer“. Gespannt lauschten sie dem 
ersten Kapitel des Buches über das Krokodil 
Krokofil. Anschließend fragte der Autor, was 
ihnen im Kopf  geblieben ist und die Kinder 
konnten ganz viel über die Geschichte 
erzählen. Armin Pongs erläuterte den 
Schülern, dass ihnen durch das Lesen viele 
Bilder im Kopf  entstehen, die ihnen niemand 
mehr nehmen kann. Es war ihm ein großes 
Anliegen den Kindern zu vermitteln: „Lesen 
macht reich – an Bildern im Kopf“. Am Ende 
der abwechslungsreichen Lesung gaben die 
Schüler dem Autor das Versprechen mehr zu 
lesen und weniger Computer zu spielen und 
fernzusehen.
Sandra Prommesberger
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Aktion „Sauber macht lustig!“
Am vergangenen Samstag, den 22. März, waren wieder viele fleißige Helfer bei schönstem Wetter im Gemeindegebiet 
unterwegs, um bei der Aktion „Sauber macht lustig!“ die Straßen und Fluren von Unrat zu reinigen. Insgesamt 72 Kinder 
und Erwachsene machten sich vom Feuerwehrhaus aus auf  den Weg und sammelten auf  den Gemeindestraßen Reifen, 
Planen, Matratzenfedern, Fast Food- und Zigarettenverpackungen sowie umherliegenden Müll. Nach verrichteter Arbeit 
konnten sich alle Beteiligten im Feuerwehrhaus bei einer vom ZAW gesponserten Brotzeit stärken.
Bürgermeister Anderl bedankt sich an dieser Stelle nochmals ganz herzlich bei allen Teilnehmern sowie denjenigen, die 
ihre Traktoren als Sammelfahrzeuge zur Verfügung stellten. Ein besonderer Dank gilt der Heimatvereinsvorsitzenden 
Brigitte Kienberger, die uns bestens mit Leberkäs- und Käsesemmeln, Brezen und frischen Gurken versorgte.
Redaktionsteam

Gemeindearbeiter Karl Heinz Huber verabschiedet
Im Rahmen des Jahresabschlusses der Gemeinde Loitzendorf, der am 15. Januar im Gasthaus Brandl in Pilgramsberg 
stattfand, wurde der langjährige Gemeindearbeiter Karl Heinz Huber in den Ruhestand verabschiedet. Bürgermeister Hans 
Anderl würdigte Huber, der fast 30 Jahre lang alle anfallenden Arbeiten absolut korrekt erledigte. Es gab nichts, was er 
nicht mit großem Fleiß und bester Zufriedenheit erledigte. Als Huber 1996 als fester Gemeindearbeiter eingestellt wurde, 

war er teils auf  sich allein 
gestellt. Teilweise wurde er 
durch ABM-Arbeiter 
unterstützt. Besonders der 
Winterdienst war dann eine 
große Herausforderung. Auch 
die Kläranlage, die 
Wasserversorgung, die neuen 
Baugebiete, Kinderspielplätze 
und der gemeindeeigene 
Friedhof  gehörten zu seinem 
Aufgabenbereich. Erst 2018 
wurde Huber eine zweite feste 
Kraft zur Seite gestellt. 
Bürgermeister Anderl mit den 
beiden weiteren 
Bürgermeistern Waltraud 
Scheitinger und Hans Laumer, 
VG-Geschäftsste l lenlei ter 
Franz Pfeffer sowie die 
aktuellen Gemeindearbeiter 
Hans Unger und Tobias 
Omasmeier wünschten Huber 
alles Gute, viel Gesundheit und 
vor allem mehr Zeit für seine 
Frau Petra.
Redaktionsteam
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LEONET schaltet Glasfasernetz in Loitzendorf frei 
Deggendorf  /Loitzendorf, 13. März 2025 – Das bayerische Telekommunikationsunternehmen LEONET hat die 
Gemeinde Loitzendorf  in der Verwaltungsgemeinschaft Stallwang mit zukunftsfähiger Glasfaser-Infrastruktur 
erschlossen. Nun bietet LEONET stabile und schnelle Telefon- und Internetdienste mit Gigabit-Geschwindigkeit für über 
200 Haushalte und Gewerbebetriebe an. 
Heute haben Bürgermeister Johann Anderl, der dritte Bürgermeister und Breitbandpate Johann Laumer, 
Breitbandkoordinator der Verwaltungsgemeinschaft Stallwang Alexander Golomb, Geschäftsstellenleiter Franz Pfeffer 
und Alexander Hirschhorn vom Ingenieurbüro HPE GmbH gemeinsam mit LEONET Bauleiter Peter Kinzlmaier und 
Kommunalbetreuerin Sandy Hutterer das neue Glasfasernetz in der Kommune offiziell in Betrieb genommen.
Die reinen Hausanschlüsse waren für die nutznießenden Haushalte mit keinen Kosten verbunden, da der Ausbau im 
Rahmen der Gigabitrichtlinie des Freistaats Bayern gefördert wurde. 90 Prozent der errechneten Wirtschaftlichkeitslücke 
hat der Freistaat Bayern übernommen, zehn Prozent steuerte die Gemeinde bei. Den Löwenanteil der Ausbaukosten trägt 
aber auch beim geförderten Ausbau LEONET. Die Tiefbau- und Montagearbeiten für das 13 Kilometer lange 
Glasfasernetz dauerten 24 Monate und wurden von Ruhland-König Elektro GmbH (RKE) aus Hohenthann im Landkreis 
Landshut ausgeführt.
„Wir freuen uns sehr, dass wir nach einem im Großen und Ganzen reibungslosen Glasfaserausbau in Loitzendorf  nun 
über eine hochmoderne Internetinfrastruktur verfügen. Mit LEONET hatten wir einen kompetenten Partner an der Seite, 
der sich mit den Anforderungen von ländlichen Kommunen und dem geförderten Ausbau bestens auskennt“, resümiert 
Bürgermeister Johann Anderl. 
Des Weiteren dankte er dem Breitbandpaten und dritten Bürgermeister Johann Laumer für sein Engagement  als 
Breitbandpate und ebenso dem Breitbandkoordinator der Verwaltungsgemeinschaft Stallwang Alexander Golomb und 
seinen Vorgänger Horst Aich für die verantwortungsvolle Abwicklung des Förderverfahrens. Die Gemeinde Loitzendorf  
wurde hierbei seitens des Ingenieurbüros HPE GmbH von Alexander Hirschhorn tatkräftig und zur vollsten 
Zufriedenheit unterstützt. 
Das Gemeindegebiet ist nun zu 100 Prozent mit Glasfaser erschlossen und damit gehört Loitzendorf  zu den wenigen 
Kommunen in Bayern, die bislang flächendeckend mit gigabitfähigem Internet versorgt ist. Glasfaser bezieht sich aber 
nicht nur auf  schnelle und stabile Internetverbindungen, sondern umfasst das gesamte Home Entertainment, also 
Fernsehen und Streaming in Ultra HD und Festnetz-Telefonie in exzellenter, störungsfreier Sprachqualität.
„LEONET hat sich aus Überzeugung auf  den Glasfaserausbau außerhalb der Ballungszentren spezialisiert, denn gerade 
in bislang unterversorgten Regionen macht die Verfügbarkeit von stabiler und schneller Bandbreite im beruflichen wie 
privaten Umfeld einen enormen Unterschied“, erklärt Sandy Hutterer, Kommunalbetreuerin bei LEONET und ergänzt: 
„Die Zusammenarbeit mit der Kommune war sehr gut. Wir hatten in jeder Phase des Projekts den nötigen Rückhalt vom 
Gemeinderat und für diese Zusammenarbeit auf  Augenhöhe bedanken wir uns sehr.“ 
Im Sinne des Open Access steht der Glasfasernetz der LEONET auch anderen Anbietern für ihre digitalen Angebote 
offen. Bürgerinnen und Bürger, die bislang nur den Hausanschluss haben, aber noch nicht auf  Glasfaser umgestiegen sind, 
können jederzeit online die Verfügbarkeit prüfen und ihren Wunschtarif  unter leonet.de/loitzendorf  buchen. 
Leonet

Der symbolische Startschuss für die digitale Zukunft von Loitzendorf ist gefallen – die Zeiten von schlechtem Internet sind nun 
Geschichte.
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Verabschiedung Pfarrvikar Patrick
Am Sonntag, den 02.02.2025 haben wir den Pfarrvikar Patrick verabschiedet. Er hatte bei uns die Urlaubsvertretung für 
Pfarrer William übernommen, der mit einer Pilgergruppe der Pfarreiengemeinschaft und seiner früheren Pfarrei nach 

Indien in seine Heimat geflogen ist. Nach dem Gottesdienst 
mit Kerzenweihe und Blasiussegen hat sich die Pfarrei 
Loitzendorf  bei Pfarrer Patrick bedankt und ihm einen 
kleinen Zuschuss für seinen Führerschein gegeben, den er 
zur Zeit machen muss, da sein nigerianischer Führerschein 
in Deutschland nicht gilt. Pfarrgemeinderatssprecherin 
Waltraud Scheitinger hat ihm viel Glück für die 
Fahrausbildung und die Fahrprüfung gewünscht und gesagt: 
„ich wünsche dir allzeit
gute und unfallfreie Fahrt und lade dich sehr herzlich ein uns 
zu besuchen wenn du dann den Führerschein bekommen 
hast.“
Waltraud Scheitinger 

Verabschiedung der Mitglieder der Kirchenverwaltung
Am Valentinstag, den 14. Februar 2025 wurden im Rahmen des Dankessens für die ehrenamtlichen Mitarbeiter der Pfarrei 
die ausscheidenden Mitglieder der Kirchenverwaltung verabschiedet.
Pfarrer William und der neue Kirchenpfleger Andreas Schedlbauer haben allen gedankt für ihre langjährige Tätigkeit und 
Ihnen jeweils ein Geschenk überreicht. Verabschiedet wurden Brigitte Treiber, Josef  Brenner und Christian Gruber.
Pfarrer William möchte den ausscheidenden Mitgliedern nochmals in Rahmen eines Gottesdienstes sehr herzlich danken.
Waltraud Scheitinger

Die bisherigen und neuen Mitglieder der Kirchenverwaltung, gemeinsam mit Pfarrer William Akkala
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12:00 Uhr Läuten Loitzendorf
Am Palmsonntag, den 13. April 2025 wird im Radio Bayern1 das 12:00 Uhr Läuten 
unserer Pfarrkirche gesendet.
Anfang Januar hat der dafür zuständige 
Redakteur bei Frau Scheitinger angerufen und 
mitgeteilt, dass der bayerische Rundfunk plant 
das 12:00 Uhr Läuten von unserer Pfarrkirche 
zu senden. Das letzte Mal wurde 1973 von 
Loitzendorf  gesendet, das ist somit mehr als 
50 Jahre her und deshalb wurde in  
Loitzendorf  wieder angefragt. Auf  Rückfrage 
von Frau Scheitinger, ob unser 300-jähriges 
Jubiläum der Grund ist oder ob jemand das 
gewünscht hat, gab der Redakteur die 
Auskunft, die Sendezeiten des 12:00 Uhr 
Läuten’s werden von ihm festgelegt und sind 
keine Wunschtermine. Da kann man sich nicht 
einfach melden und bitten, dass von der 

Pfarrei gesendet wird, da es unzählige Pfarrkirchen, ob katholische oder 
evangelische, gibt und er nur ca. 52 Sonntage zum Senden zur Verfügung hat. Wir 
mussten für die Sendung Fotos und Informationen unserer Kirche an den BR 

weiterleiten. 
Am 29. Januar. 2025 war 
dann der 
Aufnahmetermin, bei dem unser Mesnerteam dabei war. Die 
beiden Herren waren sehr freundlich und haben uns sogar Fotos 
für das Gemeindeblatt gemacht. 
Wer am Palmsonntag, den 13. April. 2025 nicht die Möglichkeit hat 
das 12:00 Uhr Läuten von unserer Pfarrkirche zu hören, kann sich 
das im BR Heimatkanal und in der BR Mediathek unter der Rubrik 
12:00 Uhr Läuten später anhören. 
Waltraud Scheitinger
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Fasching beim Rentnertreff
Am ersten Dienstag im Februar haben wir uns wieder zum gemütlichen Beisammensein getroffen und Fasching gefeiert. 
Unter dem Motto "Wer mag der mag" hatten sich ein Teil der Besucher maskiert und die anderen haben in festlicher 
Garderobe einen unterhaltsamen Nachmittag verbracht. Bei Kaffee, Kuchen und Faschingskrapfen, die dieses Mal wegen 
dem Verlust von unserem Dorfbäcker eingeflogen werden mussten war es ein lustiger, schöner Nachmittag.
Wir laden wieder alle sehr herzlich ein bei unseren Treffen einmal im Monat vorbei zu kommen und sich einen 
unterhaltsamen, gemütlichen Nachmittag zu machen. Das Rentnertreff  Team würde sich sehr freuen. 
Waltraud Scheitinger

„Abriss-Faschingsgaudi“ bei den Auer-Schützen Loitzendorf
Nun war es so weit – ein letztes Mal wurde in der „alten Aula“ gefeiert. Die Auer-Schützen Loitzendorf  luden am 
Faschingssamstag zu ihrer jährlichen Faschingsgaudi ein. Viele folgten der Einladung und in kürzester Zeit waren alle 
Plätze belegt. Unter dem Motto „Abriss-Faschingsgaudi“ konnte man noch einmal den Charme der Aula in vollen Zügen 
genießen. DJ Elvis spielte einen Hit nach dem anderen. Alt und Jung trafen sich auf  der Tanzfläche und bis in die frühen 
Morgenstunden wurde getanzt. In der Zwischenzeit gab es auch eine Maskenprämierung. Ein großes Dankeschön an die 
zahlreichen Kostüme. Es war nämlich kaum jemand dabei, der nicht verkleidet war. Umso schwieriger war es da für die 
Jury die besten Verkleidungen zu wählen.

Den ersten Platz bei den kleinen Gruppen bzw. Einzelpersonen konnte sich Bernhard Steinkirchner als „Tom von Tom 
und Jerry“ holen und bei den großen Gruppen gab es zwei Sieger - einmal unsere „Am kalten Bühl“ Truppe mit den 
„Jägertrophäen“ und die „Wendeplatte Rißmannsdorf“ als „Schneewittchen und die sieben Zwerge“.

„So schön war es schon lange nicht mehr!“
unter diesen Worten ging auch diese Feier einmal zu Ende und jeder stellte sich die Frage – Wann wird es wohl die nächste 
Party geben?!
Auer-Schützen Loitzendorf

Die beiden Erstplatzierten Gruppen: links die Jagdtrophäen vom kalten Bühl, rechts Schneewittchen mit ihren 7 Zwergen aus Rißmannsdorf
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Saisonabschluss Auer-Schützen Loitzendorf
Die Gemeindeaula war zum Saisonabschluss mit 70 Mitgliedern voll besetzt. Schützenmeister Christian Gruber zeigte sich 
sehr erfreut, dass alle trotz der Saisonkürzung voll mitgezogen haben. In Kürze werden die Arbeiten für den Umbau des 
Gemeindehauses und einen Anbau beginnen. Deshalb kann die Saison 2025/2026 nicht wie gewohnt stattfinden. Für das 
Schützenheim konnte eine Übergangslösung im Pfarrheim/Pfarrstadl gefunden werden. Herzlichen Dank an die 
Kirchenverwaltung und deren Verantwortlichen für das entgegengebrachte Vertrauen und die Möglichkeit unser 
Vereinsleben weiter zu führen. Die Jugend kann ihr Training in Stallwang bei den Waldeslust Schützen Landorf  abhalten 
und die Erwachsenen überlegen sich eine Alternative. Wenn die Umbaumaßnahmen abgeschlossen sind erstrahlt der 
Schießstand und die Gaststätte in neuem Glanz und lädt dazu ein viele vergnügte Stunden darin zu verbringen. Wir alle 
sind schon sehr gespannt.
Es folgten die einzelnen Berichte der Spartenleitungen mit Preisverleihung. 

VEREINSMEISTER      SACHPREISE
Jugend - Stefan Zollner      Jugend – Lena Schambeck
Schüler 1 - Lena Schambeck     Erwachsene – Thomas Wanninger 
Schüler 2 - Thomas Köppl
Wurftauben – Josef  Lummer
Luftgewehr – Patricia Wiesmeier
Luftpistole – Christian Gruber
Hutklasse – Konrad Wiesmeier

KÖNIGE Jugend und Erwachsene

Termin zum Vormerken – Sommerfest der Auer-Schützen findet am 12. Juli 2025 am Pfarrheim/Pfarrstadl statt.
Auer-Schützen Loitzendorf

Gewinner Wanderpokal Konrad Wiesmeier, Wurstkönig Hans Zach, 
Schützenkönigin und -liesl Patricia Wiesmeier, Brezenkönigin 

Christina Hämmerl, Schützenmeister Christian Gruber

Wurstkönig Luca Kienberger, Schützenkönigin Theresa Gruber,
Brezenkönig Stefan Zollner
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Jahreshauptversammlung des CSU-Ortsverbandes Loitzendorf
Bei der turnusgemäßen Jahreshauptversammlung des CSU-Ortsverbandes Loitzendorf  am 07. Februar im Gasthaus 
Hilmer in Au endete nach 14 Jahren eine Ära. 2. Bürgermeisterin Waltraud Scheitinger übergab ihren Vorsitz an Michael 
Dietl. Diesem wurde in geheimer Wahl das Vertrauen ausgesprochen. Das Amt des Stellvertreters übt wie bislang 
Bürgermeister Hans Anderl aus. 
In ihrem Rechenschaftsbericht wurde einmal mehr deutlich, mit welcher Leidenschaft Waltraud Scheitinger für ihren 
Ortsverband kämpfte. Sie meinte aber, dass es nun an der Zeit sei, jüngeren Mitbürgern eine Chance zu geben, die Zukunft 
selbst in die Hand zu nehmen. Michael Dietl wolle sich sehr zu ihrer Freude dieser Herausforderung stellen. Sie wünschte 
ihm dafür viel Erfolg, Kraft und Ausdauer.
Stellv. CSU-Kreisvorsitzender Andreas Aichinger dankte Scheitinger seitens des Kreisverbandes für ihr unermüdliches 
Engagement. Auch schwierigen Fragen sei sie nicht ausgewichen und Bürgern eine kompetente und geschätzte 
Ansprechpartnerin der CSU vor Ort gewesen. Anliegen habe sie stets mit Nachdruck platziert und den Finger, wenn nötig, 
auch mal in die Wunde gelegt. „Dein Herzblut ist beispielgebend!“ Das von Aichinger überreichte Präsent solle seinen 
Worten nach auch sichtlich die hohe Wertschätzung zum Ausdruck bringen. Mit Michael Dietl gehe es nun aber in eine 
neue Zeit. Auf  eine konstruktive Zusammenarbeit zum Wohle des Kreisverbandes freue er sich wie der gesamte 
Kreisvorstand, so Aichinger abschließend. 
Über einen soliden Kassenstand konnte Schatzmeister Daniel Treiber, der ebenfalls wiedergewählt wurde, berichten. Die 
Vorstandschaft komplettieren Florian Sporrer und 3. Bürgermeister Hans Laumer. 
Trotz seines jungen Alters konnte Schatzmeister Treiber für 25 Jahre Mitgliedschaft ausgezeichnet werden. Wie Aichinger 
bemerkte, kenne und schätze man sich schon aus gemeinsamen JU-Zeiten sehr. „Es freut mich, dass sich unsere Wege auch 
bei der CSU immer wieder kreuzen und Du im Ortsverband einer der Aktivposten bist.“
In seinen Ausführungen zu aktuellen Themen aus dem Landkreis wies Aichinger u. a. auf  das Bestreben hin, die 
Migrationsfrage auf  Kreisebene im Schulterschluss aller Gemeinden zu lösen. Der Kreisvorsitzende des Bayerischen 
Gemeindetags, Bürgermeister Georg Edbauer und Landrat Josef  Laumer hätten dazu sinnvolle Vorschläge gemacht. Die 
Lage der Kreiskliniken bleibe ob des Defizites schwierig, wenngleich Kliniken, Landkreis und Gemeinden ihre 
Hausaufgaben gemacht hätten. Nur der Bund müsse endlich seiner Verantwortung nachkommen und die Kosten 
übernehmen. „Die haben sich weggeduckt!“, monierte der stellv. Landrat. Es gebe aber auch Grund zur Freude. Mit dem 
Batterie-Recycling Werk der BMW AG für Salching sei erneut ein „Hammer“ gelungen. Der Landrat habe hier hohen 
persönlichen Anteil und auch hier gezeigt, dass „Wirtschaftspolitik“ in Straubing-Bogen großgeschrieben werde.
Auf  die bevorstehende Bundestagswahl ging CSU-Listenkandidat Fabian Schmidbauer aus Straubing ein. Die Union habe 
deutlich gemacht, wofür sie stehe und werde auch nach der Wahl die drängenden, unangenehmen Themen angehen. MdB 
Alois Rainer sei einer der Garanten dafür, dass Versprochenes auch umgesetzt werde. Zunächst aber brauche man 
Vertrauen und beide Stimmen für die CSU. Das Wahlrecht mache dies zwingend erforderlich. So gelänge der 
Richtungswechsel und Bayern habe wieder eine starke Stimme am Kabinettstisch. 
Andreas Aichinger

CSU-Listenkandidat Fabian Schmidbauer, 2. Bürgermeisterin Waltraud Scheitinger, Bürgermeister Hans Anderl, stellv. Landrat Andi Aichinger, 
Schatzmeister Daniel Treiber, CSU-Ortsvorsitzender Michael Dietl

Gehe mit uns den nächsten Schritt!

BEI UNS BIST 
DU DER KING!

... als Azubizum Metallbauer odertechn. Produkt-designer (mwd)

hritt!

... als Azubizum Metallbauer oder

Bewerbedich
jetzt...

Einfach bewerben unter: www.wintergarten-gruber.de

Oder per WhatsApp: +49 170 489 416 9
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KLJB Loitzendorf wählt neue Vorstandschaft
Bei der Jahreshauptversammlung der KLJB Loitzendorf  freute sich der Vorsitzende Simon Berger über die zahlreiche 
Teilnahme der Mitglieder, sowie über die neuen Mitglieder, die im vergangenen Jahr gewonnen werden konnten. 
150-jähriges Gründungsfest der Ortsfeuerwehr Loitzendorf, Grillfest Schützen und Fronleichnam waren nur einige der 
Anlässe, bei denen die KLJB-Mitglieder im letzten Jahr zugegen waren. Die Jugendlichen gestalteten außerdem einen 
Kreuzweg, einen Jugendgottesdienst und den Erntedankaltar. Die KLJB Loitzendorf  nahm auch an den Gründungsfesten 
der KLJB Michelsneukirchen, des KBV Wiesenfelden, sowie der KSK Stallwang teil. Richtete wieder eine 
Weißbierfliegerparty aus und veranstaltete den Adventsmarkt. 
Auch der Kassenbericht von Julia Landkammer gab Anlass zur Freude, so dass die Ehrengäste viele lobende Worte für die 
KLJB fanden.
Bürgermeister Johann Anderl lobte das gesellschaftliche Einbringen der Jugendlichen und regte an, wieder bei der Aktion 
„Sauber macht lustig“ mitzumachen.  Außerdem sprach er den Jugendlichen ein großes Lob für die bereits getätigten 
Umbaumaßnahmen am alten Sportheim aus und sicherte die finanzielle Unterstützung der Gemeinde zu.
Pfarrer Patrick, der als Urlaubsvertretung für Pfarrer William anwesend war, zeigte sich erfreute über die aktive Gruppe. 
Für den Kreisjugendring überbrachte Anna Baumeister lobende Worte. Stellvertretend für den KLJB-Kreisverband schloss 
sich Christoph Poiger an und wies auf  die stattfindende Jugendwallfahrt 2025 und weitere Termine hin. 
Dann standen die Neuwahlen auf  dem Programm. Den Verein führt weiterhin Simon Berger als 1. Vorsitzender an. Als 
Stellvertreterin wurde Katrin Laumer gewählt. 1. Kassier bleibt weiterhin Julia Landkammer, Unterstützung erhält sie von 
Tobias Köppl. Das Amt des Schriftführers übernehmen Theresa Zollner und Magdalena Eckl. Als Beisitzer fungiert Lukas 
Kienberger, Stefan Zollner, Julian Gammer und Korbinian Stöckl. Das Amt des Social Media-Beauftragten übernehmen 
künftig Raphael Landkammer und Lukas Schuhmann. Die Fahne wird in Zukunft von Thomas Biendl, Jonathan Gürke 
und Armin Preiß getragen. Kassenprüfer wurden Anna Berger, Anna-Lena und Teresa Zollner. Die Ehrengäste 
beglückwünschten alle zu ihren neuen Ämtern und wünschten der neuen Vorstandschaft ein gutes Gelingen und eine gute 
Zusammenarbeit.
KLJB Loitzendorf)

Gedenkgottesdienst für die Opfer des Todesmarsches vor 80 Jahren
Am Mittwoch, den 23. April 2025 um 19:00 Uhr wird in der Pfarrkirche in Stallwang ein Gedenkgottesdienst für die Opfer 
des Todesmarsches, der vor 80 Jahren auch durch unsere Pfarrei bzw. Gemeinde durchging, gebetet. Diese Menschen 
wurden grausam getrieben und menschenunwürdig gequält. Viele sind bei den Märschen ums Leben gekommen und ihrer 
soll bei dem Gottesdienst gedacht werden. Dazu sind auch die Landjugend-Gruppen der Pfarreiengemeinschaft 
eingeladen. Die unschuldigen Opfer und die schrecklichen Taten der Nazis dürfen nicht vergessen werden.
Wir alle aus der Pfarreiengemeinschaft sind eingeladen an dem Gottesdienst teilzunehmen und ihrer zu gedenken. 
Pfarrei Loitzendorf





22

Jagdversammlung mit Neuwahl in Loitzendorf
Am 11.01.2025 fand in Loitzendorf  im Rahmen der jährlichen Jagdversammlung ein Jagdessen mit Gastvortrag der 
Rehkitzrettung Loitzendorf  e.V. und anschließenden Neuwahlen der Vorstandschaft statt. Hierzu trafen sich die 
Jagdgenossen und Waldbesitzer, sowie weitere interessierte Bürger der Gemeinde in der Alten Schmiede in Loitzendorf.
Nach einer kurzen Begrüßung aller Gäste und einleitenden Worten durch den Jagdvorsteher Eckl Bernhard wurden alle 
Anwesenden über die Arbeit der Rehkitzrettung informiert.
Zu Beginn des Vortrags durch Kieninger Stefan wurden kurz die juristischen Grundlagen und die Verpflichtungen der 
Landwirte, der Jagdgenossen und des Vereins vorgestellt. Des Weiteren wurde über die Arbeit und die Team-Organisation 
in der Mahd-Periode berichtet und ein Zusammenarbeitsmodell mit den Bewirtschaftern der Flächen aufgezeigt. Auch die 
Funktion der Wärmebilddrohne und die Probleme bei der 
Kitzsuche durch steigende Umgebungstemperaturen 
aufgrund direkter Sonneneinstrahlung wurden anschaulich 
erklärt.
Durch die Gemeinnützigkeit des Vereins wurde von der 
Jagdgenossenschaft eine Spende in Aussicht gestellt.
Zu Beginn des offiziellen Teils der Jahreshauptversammlung 
wurde durch den Jagdvorsteher auf  das letzte Jahr 
zurückgeblickt und die Arbeit der Jäger gelobt. Diese 
konnten trotz Anwesenheit eines Luchses die 
Abschusszahlen einhalten.
Anschließend wurde der Kassenbericht durch Rackl Josef  
vorgestellt und die Richtigkeit von den Kassenprüfern 
bestätigt.
Unter Leitung der stellv. Bürgermeisterin Scheitinger 
Waltraud wurde im nächsten Schritt eine Neuwahl der 
Vorstandschaft durchgeführt. Als 1. Jagdvorsteher wurde 
erneut Eckl Bernhard gewählt, 2. Jagdvorsteher wurde 
Steinkirchner Stefan. Ebenfalls wurde Rackl Josef  wieder als 
Kassier bestätigt. Als Beisitzer wurden Hausner Josef  und 
Zollner Robert sowie die Kassenprüfer Kienberger Lukas 
und Raab Rudi ins Amt gewählt.
Abschließend wurde im Ausblick die Auszahlung des 
Jagdpachtschillings am 01.05.2025 besprochen.
Stefan Kieninger

Frühlingszeit ist Rehkitzzeit
Bald beginnt für die Kitze mit der Geburt der Ernst des Lebens 
und gleichzeitig mit dem Beginn der Mahd die gefährlichste 
Zeit des Jahres. Um das Risiko „Mähtod“ für Wildtiere zu 
minimieren, hat sich letztes Jahr der Verein „Rehkitzrettung 
Loitzendorf e.V.“ gegründet. Bereits jetzt beginnen wir mit 
ersten Übungsflügen und Übungseinsätzen eine gewisse 
Routine zu trainieren.

Gerne würden wir auch DICH bei uns im Team begrüßen! 
Melde dich einfach bei Gruber Jonas (0170/4831557), 
Kieninger Stefan (0160/6362659) oder anderen Mitgliedern, 
wenn du Interesse hast. Alles kann – nichts muss!

Bei Fragen und/oder Ankündigung der Mahd bitte die 
jeweiligen Jagdpächter Haas Josef, Daiminger Robert und 
Laumer Willi bzw. die Rehkitzrettung direkt informieren.

Auf eine gute und vorfallfreie Zusammenarbeit in 2025!!
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Geburtstage
13.06.25 Rita Pfister, Loitzendorf   85 Jahre
13.06.25  Maria Daiminger, Auhof   75 Jahre
23.06.25 Adelheid Krottenthaler, Rißmannsdorf 75 Jahre
24.06.25 Margaretha Köppl, Streitberg  90 Jahre

Auch allen anderen Gemeindebürgern die im kommenden Vierteljahr Geburtstag feiern, gratulieren wir sehr herzlich.

Tourismusstatistik 2024

Fremdenverkehr
Tourismussta�s�k der Gemeinde Loitzendorf

für das Jahr 2024:
Gesamtzahl der Be�en: 32
Darunter Privatbe�en: 32

Übernachtungszahlen:
2022 929
2023 1.168
2024 1.235
Das sind 67 Übernachtungen mehr als im Jahr 2023
und entspricht einem Plus von 5,7 %.

Taizégebet
Am Donnerstag, den 27. März 2025 wurde in unserer Pfarrkirche ein Taizégebet 
gefeiert. Bei vielen Kerzenlichtern, und geschmückt mit  bunten Tüchern, das wir 
nachmittags bereits vorbereitet haben, mit Gesängen und Gebeten mit einer 
Schriftlesung, Fürbitten und mit einem Gebet für den Frieden einer Zeit der Stille 
und Ruhe konnte man sich sehr gut besinnen, und dem Alltagsstress entfliehen. 
Pfarrer William hat uns dann den Segen gespendet und man konnte solange  bei 
Taizéliedern in der Kirche bleiben wie man möchte und es einem gut tat. 
Pfarrei Loitzendorf
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Auflage 300 Stück

Druckerei Alfred Baumgartner, Haselquanten

Redaktionsschluss für das nächste Gemeindeblatt ist der 15.06.25 
(Beiträge an simmeth@vg-stallwang.de). 

Beiträge von Vereinen bitte nicht länger als eine halbe Seite.

Geplante Veranstaltungen
Datum Verein Veranstaltung
03.04. Pfarreiengemeinschaft Bußgottesdienst in Stallwang
04.04. VdK Jahreshauptversammlung
26.04. HV Volkstanztreffen in Teisnach
27.04. FF Einweihungsfeier Gedenkstein
30.04. Ortsvereine Maibaumaufstellen
01.05. Jagdgenossenschaft Auszahlung Jagdpachtschilling im Pfarrheim
01.05. HV Maiandacht
03.-04.05. JRK Kreiswettbewerb in St. Englmar
17.-18.05. KuSK 120-Jahrfeier im Pfarrhof
27.05. Pfarrei Bittgang
31.05. Pfarrei Wallfahrt Pilgramsberg
31.05.-01.06 FF Floriansfest
19.06. Pfarrei Fronleichnamsprozession 19 Uhr
28.06. KLJB Sonnwendfeuer
29.06. Auer Schützen Wanderung Kirtafest Beistoi
12.07. Auer Schützen Sommerfest im Pfarrhof
20.07. HV Kirtafest
25.07. VdK Heimatabend
02.-03.08 JRK Ferienprogramm JRK-Nacht
08.08. HV Volksfestauszug
14./15.08 HV Kräuterbuschenweihe und Verkauf
17.08. HV Wanderung zum Kapellenfest Tragenschwand
30.08. KLJB Einweihung Jugendheim
30.08. VdK Wanderung in Weltenburg mit Schifffahrt  
13.09. HV Weinfest
21.09. Ortsvereine Aufstellung Veranstaltungskalender
11.10. Auer Schützen Jahreshauptversammlung

Reisig für Hackschnitzel zu 
verkaufen

Ca. 130 cbm Hackschnitzel an den 
Meistbietenden zu verkaufen.

Schriftliche Angebote an 
Bürgermeister Anderl, 

E-Mail: bgm.anderl@vg-stallwang.de

Maibaumaufstellen 2025
Das Maibaumaufstellen findet wie immer beim Gemeindehaus 
statt. Treffpunkt ist am 30.04.25 um 18:30 Uhr. Aufgrund des 

Umbaus des Gemeindehauses ist das anschließende 
gemütliche Beisammensein beim Feuerwehrhaus. Die 

Bevölkerung ist herzlich eingeladen. Der Erlös kommt wie 
jedes Jahr der Dorfgemeinschaft zugute.


